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Die dbeutjde Grpedition, weldre in das Hinterland von Kamerun
b nady bem Benus unternommen ward, it Sefanntlicy gejdyeitert
und mit ben parallelen Unternehmungen Gnglands jdyeint es nicht
coen beffer au ftehen. Der MWettbewerb ber Frangojen ift auf fehr
grofie ©dywierigteiten, theilweije duvd) bie britijde Niger-Rom:
pagnie beranlaft, geftoken, unbd wenn jegt Loudoner Nadyridyten
anbeuten, dap die unter Fiihrung ded Kieutenantd Crampel unters
uommene, von _bder frangdfijhen AfrifasGefelichaft

ju Handeldvertrdgen, welde von Dentjchland und Oefter-
reich in Britjfel und Dabdrid, in Belgrab und Bufareft evwartet
werden, ald mit den Hauffa-Fitvften und der Sahava-Bahn. Dak.
ber erfehute Sriegdfanmerad an ber MNewa, fiir welchen die meuen
B i angefertigt

Gtaatdantwalt und Unterjudnmgsriditer vorbereitete Strafjache ald
nidt sur Grhebung der formellen Rlage geeiguet abgewiefen habe.
Mit anderen Worten die Londer gehen frei aus, ohue dba ihre
Sadye aud) nur por ber Strafjury jur Verhoudlung gefommen
tiire.

Die Begritubung diefed Sprudhed ift fitr bie Amerifaner nocy
bejdhdmender al8 der Sprudy felbjt; linft fie bodh dbarauf hinaug,

Getoebre in Franfreich mit duperiter Bejdyl
worben, dbamit er bald friegdbereit fei, u der ermarteten leber:
fitlle von Gold vorldufig nidyt gelangt, vielmehr Wevlegenbeiten
andgefest iit, Tegt fich ie ein Mehithan anf die Bliithe ber
Revanchehoffiung. Und diejer Schlag fallt in dem Angenblide,
ba ber Grfak bed fitr nidt audreidhend gejdhidt gehaltenen Bots
fdhafterd in Petersburg, Herrn von Laboulaye, durdy ben biels
geritbmten  Diplomaten Grafen Montebello bad ,in ber Jvee
beftehende Biinduip fdhwarz auf weifp fertig maden joll. Dem
armen Raboulape war e8 zur Laft gelegt, dap der Jar twieber

Grpedition auf bie Annerion Baghivmis, ded im Sitdojten bded
Tfad-Geed gelegenen Landed, ausdgehe, fo liegt biefer Angabe ein
Jurthum 3u Grunde, denn audy die Grpedition Crampel’s mup
al3 ganglidy verunglitdt betrachtet werven. Dagegen wird aug
Parid berichtet, da eine newe frauzdfijde Grpedition mummehr
vom Rongo aud nad) Norden aufzubreden im Beqriff fei, um fo
ben TadsSee gu errcichen. Die febr gut andgeriiftete Grpedition
wiitbe dem Kongo, dann bem Oubanghi folgen und da, wo diejer
jeine ndrdlicge Richtung anfgiebt und den Lauf nady Often nimmt,
gen Novden giehen, o dap fie, wenn dad Unternehmen gelingt,
nad) Baghirmi gelange. Mit diejer Mobdififation ift die Aeuerung
ber , Morning Poft* immerhin beadtendwertlh, welde darauf hin-
weift, bafy Frantreid) nichts Geringered vorhabe, al3 in bem bem
Zjob-See {itdlidy vorgelegenen Liindern ficy feflaufegen wnd fo
gleichzeiti bie britijhe RNiger-Rompagnie faltsufegen und dasd
beutfdje Ramerun-Gebiet gu ifoliren. Guglanbd und Deuntjdye
land feien baber durd) ihr gemeiujamed Jnutereffe darauf hin=
gz\‘flaien, Srantreid gegeniiber ihre Ginflug - Spharen feit=
uitellen.

%lgn ift freilih von Soango, dbem Puntte, wn bdie franzdfijche
Grpedition gelandet ift, bi3 nady ben Sudan-Léndern ein weiter
Weg, auf weldem e8 an Fabhrniffen nicht mangeln twird, und ein
weiterer Weg ift von ber etwaiyen glitdlidyen Antunit der Grpedition
am THad-See bid gur Annerion dev begehrendmwerthen Ldnder, in
weldyen @uropder nidyt unbefannt fiud, aber, wenngleid) theilweife
freundlid) aufgenommen, fehr wenig erveidht hHaben. NAllein da jeder
neue Anlafs gu einer Anndhernng Dentidhlandd wnd Euglands uur
willtommen fein fann, o ift eine Verftandigung der beiben Heide
iiber bie Abwehr etwaiger franzdiijder Anmak ehr wiinfl
werth, Die Frangojen fpredyen. bereitd, obne afritanijde Juter:
cffen hervorgubeben, mit Unrube und Mifstrauen von dbem bevor=
fiehenden Bejudhe ded bemtiden Raifers in Gugland,
bei weldjer Gelegenheit widhtige 2 3u erwarten feien.

Daf bei etwaigen politijdjen Grorterungen, die fidh an diefen
Bejudy tniipfen mogen, afritanijde Fragen in eviter Reibe ftehen
terben, ift nidt wabhridheinlid). Die Kolonialinteveffen ftehen hinter
ben hanbeldpolitifden unbd finangvolitijden gegemvdrtiq weit suriid.
Die Engldnder fdyenfen den Berhandlungen wijchen mitteleuropis
ijden Staaten iiber Handeldvertriige, obwohl dasd britijde Jnterefje
dadurd) nicht unmittelbar berithrt wird, ein fo fted Juterefje,

und wieber auberte. Wad fani aber der gewanbtere Wontebello
erceidhen, wenn in Peter2burg der nervus rerum fehlt? Die rothe
Suternationale hat fiirzlich oft verfitndet, dap fie bem Vdltertriege
ein Gnbe madjen werbe, indem die Verglente fitr die Gifenbabhuen
feine Roblen fordern und fo die Truppenbefdrderuug verhindern
wiirben. MWad die Feinbe ded Kapitald wur mit vem Vhunbde leiften,
bied thatfacylih 3u erreichen, ift dem SKapital miglich, e8 Ffann
einen Rrieg verbieten. RNothichild fann 3u dem groBen Selbit-
Perrjcher im Often jprechen: Anton, fted den Degen ein.

Bielleicht fteht den Franzofen eine uod) viel fatalere Ueber:
tafdung bevor, al8 bdie foebern erfahrene. Bielleidht Hort man
uddftend in Paris von freundlichen Berhandlungen swifden Dentich-
land mud Nupland itber cinen Handeldverirag. Dad wire bitter,
b wenn Montebello 8 nidht 3u hindern vermodyt hitte, o witrde
er auf feinem falten Boften nid)t warm werden. An Aerger fehlt
3 ben Frangojen audy fonit nicht. Die enthufiaftijde Anufnabhme
bed beutiden Raifers am Rbein hat verftimmt, und ber Troft,
baf Wilhelm I1. wenigitend bden Befuch von Meg und Urnille
aufgegeben habe ,aud Adytung vor Fraufreidy*, ift jelbjt filr die
Gitelften der Giteln nichgt redht jchmadbhaft.

% @Gine fanbere Inftis.
Palle, 13. Mai.

Die groe Jury su Neworleansd hat, wie den Lefern Hed’

o@eneral-Anzciger” bereitd in der Sonuabend-Numuer wmitgetheilt
ward, in Sachen bed Lyndyperfahrend gegendbie Jtaliener
erfldrt, ben Antlagesuftand gegen die Angeidhnldigten nidyt guibeigen
s toumen. Diefer Wabriprudy der Jury wird nicht i Jtalien
allein, fonbern in ganz Guropa mit ungldubigem Staunen auf:
genomnien werbden, o fehr widerfpricht er allen Rechtd- und poli-
tijchen Anjdauungen der alten Welt. U die durd ihu gejchaffene
juriftifbe Lage au verfteben, mmp wan aui die Redyisveriajiung
ber Union in wenigen Worten eingehen. Wibrend bei und der
Antlagebejchiug feitend eined Richterfolleginms gefakt und von
biefem bie Sade zur weiteren Verhandlung vor die Gejdyworenen
ertviejen wird, Oefteht in Guglaud wie i Amerifa jdon fiir died
Borftadbium die Einvidtung der Geidpworenen unter der Bejeic)=
g ,,grand jury* (groBe ober Anflagejury). Nachdem aljo bdie
@ej in Neworleand ihre Entideidung babin abgegeben

wie wir bem Fort: und Riidgange der Abmadyungen in Londbon,
betreffend die ruffifche Anleihe, geidyentt baben. Audy in Fraut-
reid) Dejhdftigt man fidy gur Beit viel lebhafter mit der Reniten

haben, daf fie e nid)t verantivorten Eduuen, bie Fithrer dev Lyndper
in Yuklagesuitand gu verfegen, liegt dbie Sade genau fo, ald wenn
in Dentidland bdas bazu beftimmte Richterfollegium eine vom

dag eine MNeworleand-Jury behaupiet, die Sejdymworenen der Stadbt
Reworleand feien duperen Ginfliifjen sugdnglich. Dak damit ihe
eigener Sprudy) ald nichtig Hingejtellt wird, fdheint den Herren nidy
eingulenchten, und vermuthlich wird denn aud) Blaine, ber bas
WMiidenfeiben und Kameele-BVerjdluden ja fo meifterlich verftenhy,
ofme eine Miene i verziehen nach Rom eine endlofe Note bes
Subaltd fdjiden, dap, madypem der Ffompetente amerifanifdye
Geriditahof entfdhieden Habe, die ungefenliche Lyndyerei fei nidyt
ftrafbar, fintemal fie bdie Mangel eine3 von einem anberen Fom-
petenten ameritanifchen Geridytahof gefallten Urtheild audgeglidjen
habe, ber Gevechtigfeit mnumehr in vollem, befriedigendbem lmfange
@eniige gefdehen fei.

Die amerifanijherfeitd ftetd mit fo grogem Eifer verfochtens
Bebauptung, die gelpndyten Staliener feien Hduber und M
gewejen, bie ihr Sdjidjal verdient Hatten, wird aud) jest wieder
anftandyen; aber fie trifit den fpringenden Punft nicdr. Dariiber
fatte eite Jury entjdyicden, und wenn wegen Beftechlidhfeit eimes
Theild ihrer Mitglicder der Walhripruch angefochten werden fonnte,
fo mufite die Sadie vor eine anbdere Jury vermwiefen werdbem, ani
der nicht ein fo jchmadivoller Verdbacht laftete; jollte died nicht ge-
fcheen, war dad freifurechende Urtheil endgiltia, fo mar die Lynd)=
{uitiy Pord, und bleibt Word, auch wenn die gmze Stadt Neto-
otfear® mit den WMirdern fhmpathificte. Dad war eine Erivigung,
weldhe bei ben Mitgliedern ber Strafjury, nicht aber bei benen ber
Autlagefury) obwalten durfte, die fiy eined Tyméihlichen Rechts-
brud)d fchuldig madhte, inbem fie die allbefamnten von Jedermams
genannten und begeicyneten Fithrer aunfier Berfolgung fehte, mweil
die Beweguug in der gangen Stadt eine jpontane gewejen. Eire
faubere Jujtiz! MWo alfo 10 Morber vorhanben find, darf man
gtoei, die dingfejt gemacht wurden, nicht ftrafen, weil man ber
ftbrigen nidyt habhajt wurde! Dad Rechtdwefen dber amerifanijchei
Gingelftaaten wit feiwen vom BVolfe ernamnten Nicytern und feinen
per Bejtednmg und  Ginfdyiichterung ugdnglichen  Gejdymorenen
war von jeher iibel belewmunbdet; bdiefe nemefte Gutideidung einer
ameritanijdyen Juy fann die jdylechte Meimumg von der amerifanifchern
Redytspilege nur beftarten.

Jn Neworleansd wird bdie Gntjdyeibung der Jurh allgemein ge-
billigt. Die meiften Newyorfer Jeitungen Haben zwar mur ein
bebauerlicdyes Achjelzuden fitr biefen Ausgang. Die ,Evening
Poft# aber driidt die abweidyende Meinung einer Heinen Minders
Deit in ben Worten aud, dap die Verdffentlichung diefed Dofuments
bie Sdyande der Union in der ganzen Welt audpofaunt.

Su Stalien hat fich, wie fhon mitgetheilt tourde, der Hijent
lidhen Weimung eine ftarfe Crregung bemad tigt, welche gang Guropa
gegen ben ,Barbarenftaat aufruft. Diefe fitr die Mnion we
jdmeidyelbafte Begeichmung ift veichlich vexdient. b e3 b
anfgeftachelten Nationalgefithl gelingen twird, die Iegicrung
einer energijdheven Politif ju veranlafien, mup abgewartet werden;
bigher har dad Winifterium mit bemerfendtwerthem Ungejdyid operirt
und fidy durdy feine erjtaunlidhyen Grifdrungen fo feftgelegt, dap
man wit einigem WMiftvauen die Mittheilung der , Jtalie” anf
nimmt, wonach Rudini cin Rundicyreiben an die europdijdyen

Der HBampf um cine Willion.
Bon §. Miramar.

%) (Fortfeung.) (Magbruc verboten.)

V1.
Die Geiftererfdeinungen.

Einige Tage waren vergangen. Die Borftellungen bed
Zafdpenfpielerd erfreuten ficy eined fo grogen Julanfs, dag
bie Bube bdie' Babl der Schauluftigen nidit au faffen ver-
modte und er fidy auf vieled Bitten entjchlofien hatte, tdglid)
%!pei Borjtellungen su geben, eine in den Nadymittagsftunden,
ie pory ije pon ben Bewohnern ber Umgegend bejucht
ward, unb eine am Abend, weldje bdie Paberborner al3
cigend fiir fie veranftaltet betradyteten.

3n demfelben Mafge, al3 ber Bejud) in der Bube bed

Jtalieners zunabm, ward er in ben anbderen Buden {dwider
und mur die beiden Dottoren fonnten fidh nod einigermapen
b3 Bufprucdhd rithmen. €3 fdhien ber Banbde, ald fei durd)
den Bergleid), der swifden ben roben Harlequinadben und
ben verfetierten Run%tleiftunaen bes Jtalienerd fidy bot, aud
Denen, welde jonjt an derartigen Spipen Gefallen fanben,
ber Sinn fiir bad Beffere aufgeg und fie wandten fidy
fiir ben Yugenblid dabhin, wo ihnen bas geboten ward, wem
;!ud)tein folder Gindbrud Dbei ihnen nidt nadhaltig fein
onnte.
_ ©o wegwerfend fid mun die Wahriagerin und der Athlet
lber bad gange Jahrmarttdgeiddit audgefprodyen Hatten,
aren e3 biefe dod) gerabe, weldje vor Wuth tuiridten, al3
fie in Dem bevjbeten Buben ftehen und zujehen muften, wie
Yer Strom ber Marktbefudier ficy ber Bubde bes Jtalieners
udlste. Beibe twarfen einen grimmigen Hap auf ben
Breftibigitateur und Wilfe Datte bereits gefdyworen, ber
fter! diirfe nicdyt lebend aus Paberborn, er werde ihn mit
ben Gduften gevmalmen.

3u bem afje gefellte fich jebr bald die DHabgier. Die
foftbaren Gerdathe und Gbeljteine, welce die Mitglicder ded
Savtenfpicld beim Bejud) der Vorftellungen in der Bubde
bed Jtalienerd fahem, undb bie reidyen Ginnabmen, welde
biejer taglih madyte, itbten bdiejelbe Wirfung ausd, wie dasd
rothe Tud), mit weldem bei den Thierfampfen der Stier
gereizt witd. Fablteig Datte jeine Leute jehr ridtig be:
redmet. 2Wilfe, Grunert und Lemfe drangen in den Haupt:
mann, einen Raubanfall auf den Preftidigitatenr zu maden,
und Ddiefer gab idheinbar erft nacdy langem Jdgern und Be-
denten feine Eimvilligung dazu.

IMan Hatte verabredet, bei einer Abenbvorftellung einen
Fumult zu erregen, um bei biefer Gelegenbeit fo biel pon
den filbernen mud golbenen ®efifen zu fteblen, al3 fidh
fortbringen lieh. Gelang e dabei, den Jtaliener und feine Ge-
hitlfen 3u ermorben, fo wolte man fidh eilig au3 dem
Staube machen, gelang e8 nicdit, o wollte man fie nod) in
berfelben Jacit in ihrer Wohmung diberfallen. Pique-A
piitete fich babei fehr wobl, durd)bliden su lafjen, bdag e3
ihm wmebr auf den Mord ald auf den Raub anfomme und
bap e8 ihm vor Allem barvan liege, den Kaffirer in feine
@etwalt 3u befonmen. War der Sdlag gefdjehen, fo blied
nod) Beit genug, feine Gefihrten wiffen zu laffen, wofiir
fie eigentlid) gearbeitet Datten.

Der Jujdanerraum war gedringt voll.  Die Logen
waren befest vou ber vornehmiten Gefellidiaft von Paber:
born. Aud) Frau von Licbermann mit ihren Tdchtern war
wieber anwejend und Bertha wieberum geidhiftig, iiber die
Aehnlichfeit, die ibr an bem Sajfirer wie an dem Gepiilfen,
den der Staliener Urban naunte, aufgefallen war, ind Klare
u fommen. L -

Der Preftidigitateur entziidte das Publifum durd) eine
Reibe neuer, auserlefener Ueberrajdjungen. Bald fprubdelte
burd) Beriihrung mit bem Jauberftabe aus einem Stiid
Parten Felfend rother und weifer Wein, bald ftand der

Staliener in einem Flammenmeere, dag fidy urploslid in
einen Bujd) von Rofen uud Jadmin verwandelte, um nad)
wenigen Minuten zu emem filbertlaven See 3u werden, anf
weldem ber iinjtler in einer vou Delphinen gezogencn
glangenden Mujdhel dabinfubr.

Raufdender Beifallsfturm duvdibebte den Ramm. Ju
mitten Ddeffelben erhob fid) ploslid) im Pavquet eine rohe
Stimme, welde dad Hindetlatichen und Bravorufen iiber-
tonte und in Darter und befehlender Weije verlangte:

L Die Gejpenfter! Jd will jept fitr mein Gelb bie Ge
fpenjter jeben!”

Dad Publifum war empdrt itber eine fo abjdeuliche
Unterbrediung, welde man fiir bad Werf eined Betvuntenen
pielt, und verlangte ftirmifh feine Gntfermung. Der
Preftidigitateur trat jedod) mit ladelnbem Gefichte bid an
die Briiftung der Bithne, Hob twie befdroivend bie Hande
empor und bat in feinem gebrodjenen Deutidy:

,leben Sie Nachiicht, meine Herridhajten, der Herr ijt
ungeduldig, aber e3 fonmt Ales ju jeiner Jeit. Gin
Sprichwort meines Baterlanded befagt: ,,Chi va piano va
sano.*

Der Unrubejtifter lie jid jebod) nidyt befdwidtigen, er
[drmte weiter und e2 wilrte wohl eine Biertelftunde, ehe
burd) bie Jntervention der wadythabenden Gensdarmen, die
den Stovenfried, dem nod)y einige Gefdhrten bHeijtimmten,
hinauszmwerfen droften, die Rube wicder hergeftellt ward.

Die Hindeljudher dnderten jegt ihre Tattif. Sie hatten
fidh die erften Plige su verfdiaffen gewupt und verfuditen
mm burd) ibr Dazwijdentounnen dad Gelingen der Sunit:
ftitde au verhindern ober fie erzablten fich laut gemug, daf
e3 alle 1mijigenden Horen fomnten, in iweldjer gBeife bieje
ober jeme leberrafdung bewertitelligt werbe.

Der Preftidigitatenr merfte die Abfidyt und ward nicht
verftimmt, fondern war auf feiner Yut 1wmbd wupte die un
berufenen Sritifer in einer {o berben Art abjufiibren, dag
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[SMidyte verfenden und bamit die 3u einer

lidyen Regelung der Begichungen der euvobdiichen Staaten 3u ber

Union exgreifen wolle. Der einfadhite Weg fitr die Lnion, fid) der

'beid)dmet_xbu; Stellung gu entgichen, in de fie gevathen ift, wive

‘ex @rial cined Gejeges, welded alle auf die internationalen Bes

‘djlmgm vildwicenden Redytsfdlle der Gerichtabarteit der Gingel
aaten mtw& und ben Buubeé%mmm itbermiefe.

Filr bie urtheiluug ded Biijdyenfalls in ber englifchen Prefje
it vedht d)mrtenftgm, wad ,Daily News* jogen: ,EB jei ein
Banterott der ameritantiden Recytdpilege und zu dejfen Entdyul-
diguiig thunte jenfeitd mur angefilhrt wexben, ed fei ein nady allen
Hegeln der Runit herbeigefithrter Banterott. smf Lyndyer, o meint

 —(DieDentjde Kolonial-Gefellfdait)bat bejdiofen,
bie Dereitd vorbereitete Grpedition nad) Sudwejtafrifa
unter Haupimann v, Glterlein aufugeben. Der Vetrag von
10000 ML, ber su dem Unternehmen gur Werfiiguug ftand, foll
jur Unterftigung deutidjer Nnfiedelungen in dew Schuggebieten,
gunddit in Windboet im Damaraland, verwandt werden.

— (@Erwdgungeniiberdie Bejtrafungbed Kontralte
brudyes landlider Arbeiter) maren, wie tm vorigen Jahre
efanut mwarrbe, feitend der prewfifchen Staatdregievung eingeleitet.
Nacydem (dngere Beit nichts iiber diefe Frage in die Oeffentlichleit
gedrungen twar, glaubte man vielfad), bieje Grwdgungen m
teinem ober ju einem uegativen Ri gefithrt Hditen. Dem

bad liderale Blatt, hiitten bei fid) 1 Hauje follen. @3

It e‘ulmt
iber betonen bie ,B. P. M., bilbet bie Frage bes Rontratt-

1t ‘gu bedauern, bap ber Pibel in Neworleand fein A
nidt juerft auf feine eigene Sandslente lentte, deven Feigheit uud
Bejlehlichleit demt gamgen Unbeil su Grunbe liegt.”

Politifdje Uebevhidyt.

Deutidhed Reidy,

% Verlin, 12. Mai. (Hofnadridten) De Kaifer
it beute Bormittag 8 Uyt von Solig wohlbehalten auf ber Wilbe
parfitation eingetroffen, toofelbft fidy bie Saiferin und bdie drei
dltejten Pringen sum Gmpfange eingefunden Hatten. Nady erfolgter
Begritpung begab ficy de faijerlidhe Familie su Wagen uad) dem
enen Palais, wo der Kaijer den Reidydfangler vou Caprivi und
die bddyiten Mavinebehorden empfing. Nacymittags unternahmen
die Majeftiten eine Ausfabrt. Am 14. Mai veift der Kaifer nady
Dannover, um ber Hodyaeit ded UlanensOberften von Biilow beis
suwobnen. Das Pfingitreft wird die gejomnmte faiferliche Familie
ut Potddam vereint finden. Ju dew jollen bejond

bruch3 der ldnblicyen Arbeiter den Gegenitand eingeheuder Pritfung
und Erivterung der preugiiden Staatdregierung. Die Grwagungen
feien jedbod) wegen bder Auadehuung bed ju bewaltigenden Materiald
nody nicht sum Abjdhlug gelangt.

— (Gine neue Kodyfdhe Publilation), die neben ber
Betanntgebung der Jufomumenfepung ded Heilmittelds audy eine
Widerlegung der vieljachen Angriffe entbalten wiirde, joll, wie in
Bevliner Aeratetreifen verlautet, in Borbereitung begrifien fein:
Die Ab[icht diejer Publitation beftehe fchon langer und fei Leiness
wegd cine Folge bev neuerlidyen Birdhowjdhen Angrifje im Abges
orbuetenhaufe.

— (Retruten), welde bid jur Ginjtellung vorldufig in dbie

von brei Rardindlen pritfen ju laffen. Hobe ﬁeﬂﬂnlid!kiun i
Ratitan follen ftart Lompromittivt fein, namentlic) auch Moufignore
Fonti, der Selretiv ber Peterspfennige. @3 verlauiet, dajy «
feined Ymted enthoben werden joll. Tvof der grofjen Heintlic:
feit, mit der die Sadye behandelt ivith, fteht bodh) ein fdmerer
Standal in Audficht.

— ud Montemiloue bei Vari werben Bawernunsuben
emeldet. Die Bauern 3wangen den Bitvgermeifter, fie in den
taatsiorit u beigmtm, too fie alles gu gerftbren beganmenm, bis

bie G e fie inanbertrieb.
Frantreidy,

* Parid, 12, WMai. Der Deputirte Chidy verlaugte ein
nfrage betrefid ber Borgdnge in Fourmied eingubringen, b
bie Truppen gefenert itten, ofne die gejeslicdhen Aufforberungen,
fidy 3u gerftreuen, evgehen gu lafjen. Der Juftigminifter Fallidres
beantragte, bie Anfrage auf einen WMonat su verjdieben.

— Rodefort und Jfaac fowie eugen trafen in
Pepftejursmer ein. Dad Duell tonnte jedod) nidyt fattfinden, bo
die Polizei bie Reifenden fiberwadyte.

Belgien.

* WBriiffel, 12. Mai. Heute fand eine yweite Unterredung bez
Bitrgermeifters mit ben Beranjtaltern ber fozialiftifder
funhgebung ftatt. Die Berhanudlung war fehr lebhaft. Schliek:
lidy .tmfd)i!b fid) der Biivgermeifter bdafitr, bie Kunbgebung v

Heimath beurlanbt waven, haben, twie wi
worben ift, die B ittel aur Beimli fid ba=
durdy veridafft, bak fie Bermbgensdftiide unter der Hand verdnpert
haben. Der Antanf unter joldyen Umitdnben ift, wie bie uigs
;ld)e Regierung 3u Trier sur Warmung belannt madit, nady § 141
e3 Fei

&Iuﬂﬁqg und Dampferfahrien aui ber Havel erfolgen. Am
19. Mai trifit der Raifer sur Jagb bei dem Grafen Dobhua-
Sdlobitten tn Profelwiy ein.

_— (Das , Mitlitdr-Wodjenblatt”) theilt beute amilich
wit, baB bem Pringen Albrecht bder Borjig in ber Lanbdes:
vertheidiguugdtommijjion iibertragen ijt, General der Jns
fauterie v, Keler, G infpeltenr bed Milit i unb
;Z‘llb_ungswmni, ift als ftandbiges Mitglied in diefe Kommifjion

erifen.

— (Mehrere bemerfendmwerthe Drdend-Ausgzeid-
nuugeu) find evfolgt. Der Handeldminifter . Berlep)d) Hat
benn Fothen Adler=Orden erfter Klaffe mit Gidenlaudb und Schags
febuetdr 0. Malsabhu den Stern zum Rothen Abdler=Orben jweiter
.ﬂ;unc mit Gidenlanb erhalten. Obue Juweifel ftehen diefe Auss
seidhmungen wmit dem Abjhlup bed Urbeiterihuggejesed begiv. der
Juder- und Br inft B im Reid in Bere
Dbiudung.

— (Der vormalige Ehef ded Generalftabed Graf
AWaldberfee) bat ein jdones ,Erinnerungsblatt” an die
Geier de8 neunjigiten Geburtdtaged ded verewigten Feld=
warjdalld Grafen Doltfe Beraudgeben [lafien, weldjed bei
¢. €. Mittlerer und Sofhn erfchienen, indefy mur ald Handicbrift
sur Bextheilung an dbie Familie und Yngehdrige, fowie an Ale,
welde fid) an ber Feier in bejonderer Weije perfdulidy betheiligt
Babeu, gedbrudt ift.

— (Bou einem balbigen Ritdtritt ded Minijtersd
von Maybad) taudt nad) ldngerer Paufe wieder einmal dad
Geritdht auf, unbd swar nennt wman ald feinen Nadifolger einen
biheren B ber  Gif waltung in Hannover. Die
Siclle, von weldyer dieBmal bdie Angabe audgeht, und die Be-
tommg, mit welcher fie verbreitet wird, lakt da3 Gange diedmal
miehr begriindet erjdieinen.

— (Die Grucnnung ded friheren Kultudminijters
v. Gofler) sum Oberprifidenten von Weftpreupen wird nad
eiuer‘ﬂlkdbung bed ,@raubenger Gefelligen” binnen Surzem er
wartet.

(Dem Landtage) Dleibt nady den Pfingififerien nod ein
groBes Arbeitdpenjum gu bewdltigen. Auper dem Gtat und
ber QandgemeinbesOrdbmuing und auger dem Wilbfdadengefeg find
in ber Hauptiadie noch die Borlage itber die Secunddrbahnen, das
Sperrgefey und dad Renteugiitergejes, weldes letere jebenfalls
gur Berabjdhiedung fommen joll, su erlebigen. JIm Hervenhanje
will man eiue jebr cingehende Gtat3berathung vornehmen. Hicrs
uad wird wohl der Scdhlup ber Tagung fammn por ber legten
Sunitwodye 3u erwarten fein.

- (Im Reidhs-Gijenbahnamt) finden gegentvirtig Be-
1athungen iiber die YAbdnbd g verjdyied Befti bed
Bahupoligei-Reglementsd und der Normen fitr die Kon-
struttion und Ausritftung dber Gijenbahnen Deutjhlands
ftatt, welde mebrere Tage in Anfpruch nehmen bitvften.

— (Die Gruenuungen sum Kolonialrath) werden in
Siize erfolgen. Staatsjefretiic a. D. v. Jalobi ift ald Vere
trerer ber evangelijden, Heiperd in fbln ald Bertreter der
Tatholijchen Viifjionen in Ausdfidt genommen.

ald porjaglide Beforderung ber
Dejertation ftrafbar, und gwar and) bei Berwaudten. leber-
died fei ein joldyer Ankauf aud) in privetredtlicher Hinfidht nad
HActifel 1131 unb 1133 ded bitrgerlichen Gejegbuched nidhtig.

* Hamburg, 12. Mai. Die ,Hamb. Nadr. begeichnen eine
Bemertung der , Pojt”, Fiirft Bidmard babe ald General, der
Ritter ded Scywargen Adlerordend ijt, als Abgeordneter ber Armee
obue Ginlabung ber Beerdigung Moltiec's beiwohuen thunen,
al8 unviditig und bemerfen, nady {hrer Seuntnify der einfdhlagens
ben Berbiltnijje bejehle der RKaifer, weldye Offigiere ber Feier
beiguwohnen haben.

* Bunglau, 12, MWai. Groes Anffehen erregt d bhiers
felbft, dap bie ber Negierung 3u Bieguif {don am 8. Januar
gemeldete Wahl ded Geridt3ajjeffors Sdirmer and
Halle a. S. sum Bitvrgermeifter von Bunglaw nod) immer
widyt beftatigt worben ift, wihrend bie jpater gewdhlten Bitrger-
meifter bon Bredlan und Dangig fdon Lingft im Amte find.

* Qoburg, 12. Mai. Dic Pringefiiunen Maria und
Bictoria vou Edinburg werden Freitag in der tieinen Kivdhe
3u Ocdlan bei Schlo Rofewau durd) den Genevaljuperintendenten
Mitller fonfirmirt werden.

* Bad Howmburg, 12. Nai. Kaiferin Friebrid wird
am 16. d. M. der Groffuung der Internmationalen Glel-
trijen Ausftellung in Franffwrt beiwobhnen. Am 18,
Yuguit wird dber Kaifer in Franffurt gur Audjtellung eintveffen
und behufs eingel Befidti einen dgigen Anf

* Qiittidy, 12. Wai. RNad) tweiteren ﬂ)hlbunabm aud bdew
Qoblenbaffin  Ritttid) wird einfdliepli Seraingd bie Jabl ber
Bergarbeiter, melde bie Nrbeit wieder aufgemommen haben
auf 30—35 Proj. gejdasi.

* Gbhavleroi, 12, Mai. Wenig Aenderungen find in ber
Striteverhaltniffen eingetreten. JIn Mardjienne fiud etwaz
mehr Avbeitende, in Gouillet wird vollzdhlig gearbeitet. Andy in
Mond hat fidy die Lage twenig verdnbdert.

* @ent, 12. Mai. Der Strife ber Dodarbeiter danen
fort, dic Vietallavbeiter und Weber werden Meetingd ab
Dalten, um fich itber ben Strife audzufpredyen.

Grofbritannien,
* Sondon, 12. Mai. Dad Oberhausd bhat jid) bid guw
26, Mai vertagt. Dad Unterhaud nahm obne Debatte ein:

ftimmig die Audweijung bed wegen Sittlichleitdvergehensd ver:
urtheilten 2bgeordmeten Berney an.  Bet ber Abgeordneten:
wahl i Londbon-Strand wurde ber Unterhausfithrer Smitt
einjtinimig wiedbergewdhlt.

— Quer Glabftone find audy die Minifter Hids-Bead
und Sord George Hamilton, fowie John Morley leidt an
ber Jufluenga erfrantt.

Rufland.

* Peterdburg, 12. Mai. Der Gejundheitdzuitand von
pier Witgliebern dber vujfifden Raijerfamilie giebt su
ernfien Bejorgniffen Anuloh; 8 find bied: Gropfiiryt Kons
ftantin Ritolajemwitid, Groffieit Peter Nitolajewitid,
@rofiteftin Alerandra Jofefowuna, Gemahlin ded erft
Groffiirften, und die Wittwe bed Fitrglicy verftorbenen

im nigliden Sdloffe su Homburg nehmen.

* ®6lu, 12. Mai. Die Nadridt, dak der Filftbiidhof von
Breslan Dv. Kopp und der Grzdijdyof von Wien Dr. Brujdya
au_Kardindlen eznannt werben jollen, ift dev ,Kdln. BVoltazeitung”
sufolge falid.

* Helgoland, 12. NViai. Der Raifer witd Mitte Auguft
bier erwartet, um bdie Euibitllung eined auf bie Grwerbung Helgo-
lanb3 beguguehmenden Dentmals vovgunchmen.

Ocfterreidg-dingarn.

* Wien, 12. Mai. Jm Bubgetausfdup evtlirte der
Regierungdoeriveter, die Steigerung de8 Notenumlaufsd fei
nidyt befrembend twegen bed zuneh Bebars an Girculations
mitteln; bie Regierung fei bedacht, die unlautere Spetulation nidt
su begiinftigen und die Grreidjung einer bebenflichen Hohe be3
Notenumlaufd gu vevmeiben. Anldplid) dber BValutaregelung
empfeble fidy ein allmiblided Borgehen. Der Antrag Menger
auf Umwandlung ber fiinfproc. Papierrente wurde der Je-
gietung sur Grivdgung dtbermiefert.

Jtalien,

= Jou, 12, Mai. Gndlid) war bie Famumer heute bes
idiugidbig. Der Boridleg Rubinis, die Berathung iiber den
Tabeldantrag Cavalottid anf jwei Dionate 3u vertagen,
wurbe mit 191 gegen 51 Stimmen angenommen.

— Snder Berwaltung der Peterdpfennige find groge
linregelmiBigteiten entdectt. Der Pabit hat fid) entjcylofjen,
jaimmtlide Nechmungen unter jeinem Pontififat, jorveit fie mit den

i i i h fteben, von einer Sommiffion

Gropfiiriten  Nitolaus, Grobfiirftin Alezandra Petrowna.
Sn der Raifertidhen Familie, weldhe erft in jiingjter Beit gwei
Mitglieder dburd) ben Tod verloven at, herrfdyt infolgedeffen eine
febr gedbritdte Stimmung.

— Der Generalgouvernenr Kuropattin weift ebenfals
alle Subdben aud Trandlasépien aus. Aud Riew mwerden
jest audy Mufiter, wenn fie jiibijher Abjtammung, fortgeidyict:.
Dosfau verlafjen allein anf der Brejter Bahn taglidh unges
fdbhr 800 audgewiefene jiibijde Familien. Die Stimmung
gegen bie Juben dauert an allerhbchiter Stelle an.

Orvient.

* Belgrad, 12, Mai. Jn Folge ded neulichen Bejucyed des
jungen Rbnigs bei feiner Mutter Natalie ift die Anudweijungs-
frage in eine friedliche Babhn gelangt, nadbem bdie Kbuigin
verfprodjen hai, Serbien anj einige Jeit su verlaffen, wemu ibre
Ritdrehr nidt gehindert werde.

* Athen, 12. Mai. Dem BVernehmen uad) Haben wegen der
Borglnge auf Korfu swei Bertreter ber Grofmadte,
barunter ber englijdje, Bei ber Regierung freundidaftlihe Bors
ftellungen erhoben und twirtjame Sdugmakregeln erbeten.

Zohales.

Der Nagdrud unfever Orlginal> Botal ;Beridhte ift nur mit Duelenavgabe gentare
Halle, 18. Mai.
" ' fiie den Reqi sbegirt Devied
Sn der geftern hier nbgr&ahmm Plenarfipung, 1welder aud Se. Gy

celleny ber ;f;rrr Oberpriifibent b, Pommer-Eide fomie Herr Re:
aier & p. Diejt erfolgte qunddiit die Berathung

er die Rader auf feiner Seite Hatte und jene endlid) ver-
ftumunen  mupten. Sie Dbejdlofjen ihre Angriffe fitr die
gweite Abtheilung aufauiparen.

Das Prograuun der erjten Abtheilung twar erfdopft.
Der Borhang {hlof fidh, im Sujdauerraum wurbe dasd Lidyt
der Sampen gedampft, anf der Bithne wurben fie ginglidh
auzgeldidht. Der Jtaliener trat vor ben Borhang und er=
tlarte halb ldchelnd umd halb ernfthaft, e8 Handle fidy Hier
awar v um eine Davfellung vein phyfitalijder Gr-
1deinungen, er fei aber feiner dienftbaven Geifter fo fidher,
dag ev nd anbeifdig made, ~denjenigen Jujdhauern, welde
benbﬂ]huh dazu befafen, ganz wunderbare leberrafdhungen
au bereiten.

»Dag ift gut”, liep fih wieder bie hbhuende Stimme
im Parquet vernefmen, ,bad will id) fehen.” .

Du jollft 3 fehen, PiquesAcht!¥ rief eine Stimume, die
aus bem Erdboden au fommen {dien und ungeheured Ge:
lidyter erregte.

»Donmerivetter 1 fdrie ber Angeredete. ,Wer wagt €3
Yier, meinen Namen ju nemnen. Jufamer Tafdenfpieler,
bas joll Dir fdledt betommen. —*

$itten bdie ihn umgebenden Genofjen ihu nidyt mit Ge:
walt feftgebalten und aur Rube gebradt, fo wiivde er auf
bie Bithne gejprungen fein; da er aber alédanu ohue IWeiteres
Binausgeworfen worden ware und der Anjdlag auf Crregung
eines allgemeiven Tummlted gevidytet war, fo mufte dies
perhindert wevben. Pique-Adjt hatte offeudar mehr getrunten,
ald mit der Yufgabe, die er an diefens Abend gu [dfen Hatte,
pereinbar war.

Ueber bem burd) diejen newen Ausdbrud) verurjachten exs
nenten Tumult dob fi der Borhang wicder juriid und ed
entitand eine tiefe Stille. Der Jtaliener war verfdtounden.
Dunlel, fdweigend und feierliy lag die Bilhne da. Wie
ans weiter Ferne erflangen bdie gebdmpften Tidne -einer
Crgel; fie famen ndfer und s fdjien, als ob bie Tdne fid
w Sdatten verdidjteten, die im Pintergrunde bder Biihne

auftaudyten, ftdrfere Umriffe annahmen, in lange weige Grab:
tiidber gebitllt babin glitten und wieber verjdymanden.

(8 war eine jdaurige, tief ergreifenbe Scene, die einen
wm jo mdadtigeren Gindrud Hervorbradite, al8 bderartige
Sdauftellungen in damaliger Seit nod) ganz unbetaunt
waren und unter fémmtliden Bujdanern fid) faum Giner
befand, ber im Stande éxeme[m wdre, angugeben, bdurd
mg[cges Berfahren bdiefe Geifteverjdeinungen hervorgebradt
twiirben.

Nadibem mehrere Schatten aufgetaudit und verjdwunben
toaren, fvat rban auf die Biihne und nun erhielt das bis-
Ber ftumme Spiel ein Leben, durch weldhed e3 nodh jdhauriger
unbd erfdiitiernder gemadht ward. Gr vebete die Gridyein-
ungen an und dieje antworteten ihm mit Grabesdftimme, bie
bald aus bem Fupboben, bald von bder Dede DHerab su
fommen fdjien, bald aud ber entfernteften Gde bes Sujdhauer-
raumes, bald aud ndditer Nihe evtdnte. Der Jtaliener be-
wied baburd), dbap er aud) eine auperordentlide Gefdjiclich:
feit al8 Baudjredner befap.

Der Jiingling hielt einen sierlidhen Degen in der Hanbd,
mit Dem er gegen einige ber Phautome einen Kampf auss
aufithren fdjien. Die Dbligende Rlinge fubr durd) bie
Nebelgeftalten Hindburd), bie beld viidwdrts, bald vorwvdrts
fdwebten, bann ieder in einem Tobtentanz ben Jiingling
winfdloffen, und ifu Halb droheud, Halb lodend mit fortzu-
veigen juchten.

Wit athemlofer Spanming folgte dad Publitum biefen
Darftellungen. Nidt nur die anwefenden Rinber nahmen
fie fitr Wabhrheit und verbargen ihre Rdpfdien an den Schul-
tern ihver Begleiter, aud) viele grauen und Mdnner
empfanden, obne e3 fidh felbft eingeftehen zu toollen, eine
Anmwandlung von Furdt.

Sumitten ber tiefen, beinahe andidtigen Stille, bdie in
der Verfammlung erridhte, exhod fid) ploglicy wieder die
Stimme, weldie an biefem Abend jdon mehr als einmal
grofie Aergernif vernrfadit atte, und rief:

LG8 ift ja Alled nur Schwindel 1

Gin unwilliges Gemurme! war die Antwort, mit welder
die su ihrev Unterhaltung und ihrem BVerguiigen hierherge:
fommene Menge dielen newen Aft dev Feiudjeligheit begriipte.
Der Jtaliener fdjien aber ANes vorausgefehen und feiue
Mafpregel getvoffen zu baben. Urban, der grazidfe Page
mit ben weiblidhen Jiigen, trat vor, fentie den Degen, mit
bem er foeben nod) gegen die Geifter gefodyten Datte, damn
guiifiend bor dem Publitum und fragte, dbad Wort direft an
den Storenfried vidtend:

»Tad twiinfden Sie au fehen, mein Herr?  Unfere
Geijter vermbgen alle @ﬁatalten anzunebmen, wir Ionnen
m}t ibrer Diilfe jedes Creignifp darvftellen, jeded Gejicht
geigen.”

»Donnerwetter, dad ift aber dod ftart! Weun man
Gure Windbeuteleien und Aufjdneidereien nidt feunte.s —

#Stellen Ste und auf die Probe, unterbrad ibm der
gage. #Binfden Sie eine Grideinung, bei der Ste und

fre Gefdfrten eine bebeutende Rolle gefpielt Haben?” —
I‘tﬂm mddjten wir fehen!” riefen jest aud Wilfens Be-
gleiter.

#BBiv werden unfere Geifter citiven und Sie gufrieden-
suftellen fudjen. Die Operation ift aber feine gang leidhte,
wir miiffen bdeshalb aud) da3 Publifum um ebenjo grofe
RNadiicdht wie Aufmerfjambeit bitten.”

»Borwdrt3 ! [drie Pique-Acht. ,Laf bas Reben, Junge,
gﬁl\; werden fdon wiffen, waé wir von der Sade u Halten

aben.”
»od Dabe dod) nod) einige Worte gu fagen, entgegneie
ber Jiingling mit einer Beharrlidtett, welde Ginigen der
Bufdhauer den Berbacht ermedte, die gange Oppofition fei
ein abgefarteted Spiel, weldjed nur die folgenden Auftritte
vorbereiten follte. ,Jd) rufe bie ma?rbaft? teit bed Herrn
an.  Beigt Jbnen die Gr{:bcimax& ;inm men befannten
e3

Borgang, o verlange i), dap en eingefteben!”
o 3ugegeben.« (Sosti. folgt,

S
te:
d D
ben_Hau
itf3: ¥
tanden ¢
Sulagen

filr bie
iidtijder
weinnt ent
beffer un
eornete
&it fKom
Haven,
ftellung
wahren
unbere
(¢

witfje, -
fomumn
Seitend
folg  gef
Bejuguiiii
wendung
mbglich |
fei f[i)'lr 1
grapheit:
betrieh &
ecfennen,
Tungen i

iugerit
aroBeren
@egen b
nidt el
jeboch b
auf dad
baftenbe
ichlielid}
Diefer &
maligen
bemfelbel
* D
ant 1Mot
anrealt
grap bel
3

Tage v
[l )
jdbliept

"o
Biebid);
Griag-4
war be
und fei
obne 3
fugendl|
R8 114
ben D

d

E{m_’l:ﬁcx
aidyel
%d’int
Tabaf
fArbe

by

fdlo

grofen
ipredyef
balbig

bed g
mit i
Mal

Repa
abgel
Avbei
frith
beide
Ball
ausfa
fcleuf
b.

Aben|
Rind
Rind
BWQ q
Brief
b



Me. 110, * Donnerstag

@eneral-Angeiger fiiv Halle und den ©aalfreis,

14. Mai. Sette 3

n feftgeftellten Gntwurfs bes Jahres
1890. Bei ber Berathung bed &aﬂﬂ% bc:'
enttvidelte fid) Jtine lingere Debatte itber den

feine8 Jnbaltd beraubt worden, ift in ber Nadt zwm Montag ber
Raiten am Haufe Triftftvage 26d cvbrodben und fid ausd hm neben
ben 3 metallenen Stunbenplatten bie Briefe 2. qeftoblen, fowie der
faften am Gaithof aum Roderberg, Brunuen: und Reilftvagens@ce,

f verfudyt worben, wobel Sdlo und THiir erheblidh be:

v
af die @ exfliven yolle, daB fie fi v An:=

nfn:'mng bev Berechtigung ber von ben | & e
$Biiniche und 9?ot‘ofrnnsmx betvefé bes obligatorifden Bes
fabigung8:RNachweifed nidt veridhliegen tonme. Hovr 4
mtgb?‘;‘:;;;‘s:g'b;nr idlug bo;", bé;f:g Sap arll nidt Der

erbetammer entfprechend, au ftreichen.
felben Sinue fprach fich ber o e’ M
:g.lghe;."ngé, bmeldur erfli .é bgi; b;r @f’cmﬂb;!‘?mmcr ja beute wie
idher den Fordevungen anbierts jpmpathifd) enitber ftebe,
feime Grbaltung, Stivfung und Weiterbilbung wimide Ex!:?b ber ﬂ!nﬁ?ﬁl
tei, DaB bem Handwer? mit alfen mdgliden ftaatlichen Mitteln su
bd'tn fef, fomeit babei nidyt bie bevedhtipten Jnterefjen anberer Stinde
geidddigt witrben, wie died von bem obligatorijhen Befibigungss
nadioeid gu erwarten ftebe_, Der nad) der Anjicht vieler Mitglieder der
Kammer dem Handroer! niché niien, aber die Grofinduitrie und den
Hanbdel in mander Beziehung ddbdigen werbe. Bon ben Bertretern
bed wbmer!ﬁ, fo den Herven Schieferdedermeiiter Sanbder - Hale,
Sduhmadyermeifter FrantesUrtern und Sdneidermeitter Sitte:
STovgau tourbe biefe it ber Borrebner beldmpft. Auf Antrag des
ren Bergrath G‘Qrdd:r:baﬂc. wurbe dann unter Ablehuung bded
ntrages auf Streidung bes ermihnten Sapes berfelbe dahin vere
dndext, dai die Gewerbefammer nidt umbin fonne, bie vorgetragenen
Wimfde und Forberungen der Junungen in ihrem Bezivt jum Nuse
brud 3u bringen. — Die Redymung fiiv 1890, weldhe mit 4423 ML,
Ginnabmen, 3451 L. Ausgaben abidlickt, ward entlaftet, der Gtat fitr
1892/04 auf 6000 ML, jibrlich feftgeiet. Aui eine vom Heren Lanbdeds
bireftov gegebene Anvegung Beantwortete Herr Schieferdecdermeifter
Sanbder jun. die Frage, ob bie alte guie Sitte, dap die Lebrlinge bei
Pem Qehrherrn Wobnung, Roft und Aufficht genieen, im Abnedmen
fgi,"in bejabenbem Gmm und beutete nady Grdvterung der mannigfachen
@riinde fiir dieje im Jntereije der Heranbildung eines tiidbtigen Hanbe
werfevitandes hidhit bebauerlie Gricheinung Mittel und Wege ur
Yufrechterhaltung der guten alten Sitte an.

& Der Gef bete. die N bilbete

'

fdhabigt find.

b. Brand im Reller. In dem Grunbftiid bes Biickermeifters B.
am Becherdhof brady gefterst Abend in einem Kellervaume Feuer aus,
weldyes, obne erbeblihen Schaben anguridhten, duvdy bie Feuerwehr
bald geddmpit rourde.

* MWad ver Mai faun, Hat er am lesten Sonntag Taujenden
und Abertaufenden von frobem und evitaunten Men qbcn, ble mit
offerten ugen auf die Wunber bed Fuithlingd in Feld und Hain
fcbauten, geaeigt. Wie umgernanbdelt it im Laufe bon nod) nidt wei
Modjen bie ganze Flur, und in den leten Tagen bat die Sonue die
Blitthen in wunderreiher Pradyt hervovgerufen. Tad it ein Mai,
toie er fein folf, und bad tirh nun audy Hoffenttich ein Pfingiten
werben, wie ed die Fithnjten Wiinfde nur ju fordern
vermbgen. Dad Griin der Biume und Striuder ift nod
o gavt, baB e3 fid leudtend bon bder Umgebung abbebt, bdie
Hipe wirh doch ab und ju nody durdy ein Mailiiftchen gemildert, und
in der weiten Nunde fummt e8 undb brummt ¢8, und witichert und
trillirt, a8 toiirbe in Wabhrheit bed Frithlingd Hodyfeft von Allem, was
ba freudit und fleudst, gefeiert. Und mit lujtigem Gefange ftimmt audy
ber Wandernbde ein in gcn Beiteren Trubel, mit offenem Herzen und
mit banfbarem Sinn, befonberd, wenn e erfabren, wad der Winter
an Ungemad), Sorge und Leid mit fich bringt. Forfdhend idhrweifen die
Blide auch itber die Felder, weldye der Landbmann mit flei Hand
beftellt; ded Stiidters Brob ftebt in des Landmanns tvenem Fleik und
feinem forglichen Thun, unb dann bari ein hohever Segen nicht fehlen.

@tidtifche Kommijfionen.
FinangzKommiffion. g
Gigung am Donnerdtag ben 14. Mai cr. Nadgm. 5 Whr im
Magiftrats:Sifungszimmer.
inaeéurrbnung:

ben Daubtgegenitand der gejtrigen Gigung ded Thiivinger Bes
girfs:Vereinsd deutider Jngenieure. Dev Cntourf ift ent:
ftanden ans dem Bebdiirinif, sur Abwendung ber mit den elefiriichen
Sulagen pevbundenen Gefabren gefeslidye Beftinmungen iiber die Gr-
rigtung, die Ginvidtung und ben Betrieb diefer Anlagen su
etlaffen. Die Kommiifion, weldie ben Entiouri gepriift batte, iprach
fidh babin aud, bap ber Grlaf eined befonderen Gejehes
iibev bie eleftrifden Anlagen winfdensmwerth fei, un
mandje gegentoirtia beitebende Sreifel und Willtitrlichteiten au Heben
und au vegeln, bdod) hHilt die Kommiifion mandhe in bem bem
‘l?unhe}mlh gugegangenen Gefep - Gntour] enthaltenen BVergiinitigungen
fitr bie Telegrapben : Vertvaltung gegenitber anderen Staats: und
1adtiichen Behdrden filr ungmedmagpi, unvidtig oder fiberflitifig, 1nd
weint endlid), daf manded, was i Gefes als Gefes audgeiproden,
beffer unter die bom Bunbedrath zu erlajienden, dem Gefet unters
eovbnetent ieilich Tusfiihr 9 7 e
%ie Kommifiion nahm bei ihren Ausfithrungen Veranlaffung, 3u ev:
Haven, bag die Aufforderung bev Telegraphenverwaltung jur Eins
ftellung des eleftrijdien Betriebes auf dbev Stadtbahn
wihrend dDer Stunben der Telephonbenusung eine gany
unbereditigte und unerfitlibare Forderung daritelle, das
Seje bad Publitum g iolche au roeit geberiben Fovderungen der
v hiigen, diefe vielmebr felbjt bejtrebt fein
witfie, durd) Subilfenabme allev techniidien Mittel und Vervoil:
fommumngen ibven Betvieb felbft au fichern, 10i 3 B. in Amerifa,
Geitend_dev Privat = Telebhon = Gejcllichaften i
folg gefdhebe. Die der Tel )
Bejugniffe Dditviten auf Leinen
wendung Ded eleftriihen Betrl
mbglidh gemadit terde, benu b
fei fitr den Bolfsermwerh von Hoherem
grapbeit: und Telephon:Wefen. D
petvieh Storungen bed Fernfprechweiens bev
ecfennen, jebod) nod nicht hinveichend Leg feien i
Tungen tm Fernjpredibetvied felber gu judjen, fo 3. B. bei dem ig
duperit ftorenden Stimnengetvire der Gefpriidie von oft jogar einer
grogeren Sabl aur felben Seit bie Jinlagen benusenden Pevionen.
@egen diefe Ausfithrungen, durd) weldpe der Telegraphen=Verwaliung
nicht mehr Recht ald jedem Privatunternehmer jugebilligt wurde, blieb
jeboch der Wideripruch nidyt ganz aus, indem 3. B. von anderer Seite
& den Telegrapbenanlagen au Beiten in erhidhtem Mage an:
fentliche und Staatd - Juterefie Hingeiviefen wurde, fodai
ichlieglich die Kommiffion beauftvagt turbe, unter Beriidfichtigung
Diejer Gintvendungen ibv Gutaditen iiber den wurf in einer abevs
waligen Berathung feftauiiellen und in der ni isung bed Bereins
bamfelben gur endgiltigen Vejchlubiaffung su unterbreiten.

* Der Werein der Liberalen in Halle und dem Saalfreid hilt
am morgigen g feine M ab. Herr Redyts:
auralt Trautmann wicd fiber dag Thema: ,Der Grploitations:
grad b;f Rapitald” fpredien

* Der i

ais Tele:
he Bahne

e ia’ b

erein igt, fein
s X.Stiftuugsfeit i hervocvageuber Weife am 23, und
. im , Jteuen Theater” ju feievnm. Fiir den eviten Tag it die
fibring eined grofen, bieraftigen Luitipield in Ausficdht genommen,
joll jtdy bieran ein groer Kommers anfdlieen. Am weiten
vereinigen fich bie Mitglieber au einem Frithfchoppen in ber Gaft-
ot s, Paradied . Abendd findet ein Fejiefien ftatt und
fich ievan ein Ball.

Jw Raujche beftohlen. Der Militarpilidtige K. in
Biebidyenitein leittete fidh aud Anlaf feiner Geftellung vor der fonigl.
Griaf-Ronuniffion un Genuf geiftiger Getrinle etivad Beiondeved und
war bei einem Spagiergange nadh Trotha feiner Tafdenuhr nebft Kette
und feined Portemonnaied mit ca. 6 ML Jubalt verlujtig gegangen,
obne 3u toifjen twie, bis fdlieplich ber in ‘k(’mr Begleitung gnnt?mz
fugendliche Avbeiter B. pon bort ald bevjenige ermittelt wurde, welder
.8 110t bei einem Ubrmadyer fiic 3 ML. verfauft hatte und nun audy
ben Diebitabl einviumte,

* Grmittelte Diebe. Dem Reftouratenr St in Giebichentein
wurden cines Abend3 in verflofiener Wodhe aus jeinem Lolale mehreve
&Im\ﬁeu Rum, eine grofere Anzabl robe Cier, eine Quantitiit Sped,
Sdhinfen und Wurjt, fowie 1 Pid. Kaffee und einige @mupen idoarger
Tabaf entmwenbdet. Der ThHat find jwei bei ihm befdyrtigt gemefene
Yrbeirer uiberfithrt wordben. 5

* BanlidPei Dem nad iit feitend der Saal:
fdlofbrauevei in @iebidhenftein die Ummandelung bes jegigen
grofen Saales in einen m:ri,t grogeven wmit aumr Der Jeiteit ents

bert G unb B P

i Saal jur
balbigen NAugiithrung projeftivt. ;

* Jm Walhallatheater verabidjieben fid) am fmimg Die Ritnftler
bed i i , aud Big Matthern
g;?it ilbrcn abgeridteten WdIfen tritt an diefem Tage gum [epten
Wiale

* Dle Jdger: oder Barbavofjabriide wirtd ciner grinbliden
Reparatur untergogen; thr alter fehr fdhadbhafter Belag ift Heute iri’l})
abgehoben tworden und wirh durd) ebne neue Bebedung evieht. Die
vbeit verurfadyt natiielidh eine Unterbrechung der !Ba{fgar, was beute
fuiih vielen Morgenfpagiergingern unerwartet fam, die berduht am
Deiberfeitigen Strande barrten, e8 aber dody vigfivten, auf ben glnﬁpn
Ballen den Uebergang angutreten, was theild drollig, theils gefibrlicy
?uﬁ'nh, aber obne Unfall bon ftatien ging. Die RNepavawur wird De:
dleunigt.

b. Siidrignug. Einen grogen Menfdenauflonf verurfadyie geftern
Abend in der Herrenftvae ein Gefdifdinbaber, xnelﬁgr ein fleines
sind in feinen Qaben und bort in barter Weife suidtigte. Dasd
Rind Datte einige Male die Labenthil aufgeflinft und badurdy bdie
groge Grreqteit be8 Gefdaftdinbabers heraufbeichworen.

~ Buaubnnr von Bricftiften. Auji die RKaiferlidhen Lojte
Bricitiften in Giebidenftein jdeinen s Diebe bejonbders abgefeben
au baben. Tadidem exit vor einigen Monaten 1 Kaften erbroden und

von
eined
(6] ig eined bt

terraing.
Nachbewilligung fitr Didten und Reifefoften.
i 2.

Nadibetvilligung auf Titel V. B,
RNacbewilligung fite Gimvis.
RNadibewilligung fitr Schnee: und Gigabjuhr.
Nacybewilligung fiir Gevidptaloften 2.
Sonitige Cingiinge.

@elegramme und lefite Hadpridyten,

Brivattelegramue ded ,,General-Muzeiger”.

L Parid, 13. Pai, 6 Uhr 35 Min. BVorm. (Telegramnt
unfered Korrefpondenten) Die Abberufung desd hiefigen
Nunting Protelli fteht bevor. Derfelbe foll fich bei ver
fransdfijhen Meqierung wumiglid) gemadyt baben. Dad §tons
fiftovium, in twelchem Protelli den Purpur erbalten joll, diirfte in
furger  Beit erfolgen.

-ri-. Wom, 18. Yiai, 5 Uhe D, Bornt. (Teles
gramm unfered Korrefpondenten) In $orfu find bes
Teitd dDreitaufend Juden crwerb&s und broblos und jo
benmt qrdften Glend preidgeqgeben. Die griechijche Regicrung fanbte
an3 Patrad uud Epalato Lebendmittel. Bavon Rothidild und
Bavon Hirid lafjen Seld vertheilen. Die Grregung ift jehr
grop und evidieint ein Maffacre unaudbleiblic).

o Peterdburg, 13. iai, 8 lhr — Min. Borm. (Teles
gramm unfered Rorrefpondenten) Jn den Finanze
freifen Nuplands herridht avoBe Beforguip vor der Julunft und
weiteren Angriffer dbegd , Feinded Rothidyild. Gang bejonders
witd Rothiid's Ginflup anf dre Parijer Vidrie gefitrdptet.

Wolife telegr. Korrefponden;-Burean.

W. B. Berlin, 13. Vai, 11 Uhr 15 Min. Borm. Ju Gijen-
bahutreifen gitt Manpbad’s Ridtritt ald unmittelbar bevors
ftehend. Dad Demijfiondqejuch fei bereitd am vorigen Sonntag
eingereidht yoorden.

W. B. Riittidy, 13. Mat, 7 Uhr 25 Min. Vorn. Gendarmerie
fand por einer Roblengrube in Horloy webhrere Dynamits
patrounen.

W. B. Bavid, 13. Mai, 8 Uhr 45 Min. Borm. Pring
Qouid Jtapoleon ift incoguito hier eingetvoffen undb gedenty
fich eine 2Bodbe anfzubalten.

W. B. 2t. Gtienne, 18. Mai, 6 Uhr — Min. Borm. Gine
vordinmg voit Bergarbeitern bed ganzen Loivebaifing bejdlof
in eiuer Verjammiung, fich mit Medaniternund Mafdiniften,
weldye friten wolle® folibarifd) zu erfldren, ber Audjtand foll

G b

3 toegen

trages.
1 Gtragens

R
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WAttentat anf den ruffijhen Theonfolger.

u der Nithe der japanifden Stadt Kyoto rwurde auf den auf
einer TWeltreife begriffenen 28jdhrigen Grokfiirjt - Thronfolger
Nicolaud von Fubland pon cinem Japaner ein Attentat veriibt.
Der Thronfolger madhte mit jeiner Begleitung einen Audflug wnbd
war dabei von betteluden SJapanern beldftigt, die man suriidtried.
2Au3 Wuth bievitber und sugleid aud Hap gegen bie Guropler
bieb ciner der gelben Gcfellen mit emem Sdywerte auf die
Guropder [08 und vevwunbete ben Grofitriten. Der Attentiiter
it fofort fejtgenommen, bie VehBrden bHaben bem Pringen alled
Grdentlide yur Berfiiguug gejtellt. Die Sache ijt ungemein peins
lidh unb e Gat fih audy jhnell bad @eriicht verbreiter, o8 habe
fich wm den Worbangriff eined verfappten Mibilifien gehanbelt,
bod) liegt nid)ts bergleidhen vor. @8 ift ja befannt, bap unmter
den Japanejen der niederen Voltskafjen nod) ein [iefhuugemurglta
Dap gegen alle Guropder bejieht. — G3 finb uns iiber den Bogs
fall folgenbe telegrapbijhe Madyridyten zugegangen:

W. B. ®ofio, 12. Mai, 2 Uhr 5 WMin. Nadm. In bes
Nihe von Kyoto wurde der Thronfolger Ruplands von
einem Sapanefen durd) cinen Sdmwertftreid verwundet.
Die BVerlepung ift nidyt lebendgefahrlid.

W. B. Peterdburg, 13. Dlai, 6 Uhr 20 WMin. BVorm.
Offtsiel mird gemeldet: Der Grofiiirit-Thronfolger
mwurde am 29. 4. alten Stild auf der Reije durd) Japaun bei
ber Stadt Otju durd) einen Polizeifolbaten am Kopfe burd
cinen Sdbelhied vevwundet. Der Angreifer verjuchte eimey
sweitenn Hieh, wurbe aber vom Pringen Georg von Griedens
land mit einem Stod nicdergejdlagen. Die VBerwuudung
ift leicht und fldBt feine Bejorgnifie ein. Der Thronfolger
telegraphirte berujigend, er beabfidtige, feine Reife ofm
Penderung ded Programmd fortzufeen.

=< Wien, 13. Mai, 7 Uhr 40 Min. Borm. (Tele:
gramm unfere3 Rorreipondenten) Die biefige
japaniide Gefandtidaft ijt dber Anfidt, dbap der Jare-
witfd) beim Betveten eined Tempeld von einem veligidien
Fanatiter angefallen worben fei, dhnlidy) wie vor 2 Jahren
ber japanifdye Unterrichtdminifter.

1leber biefe Verguiigungsreife, anf welder der Thronfolger ans
fanglicdy von feinem fitngeven Bruder, dem Pringen Georg begleited
wirde, waltet offenbar ein Unftern. Jn Judien erfrantte Prin,
®eorg an der Schwindfudyt und fehrie daranfhin wm, und jept i
ber Thronfolger felbjt von eimem MAttentat betroffen. Die Reife
nabm ibven A ng von Athen, ging itber Ggypten und Paldftino
dindyd roth v, Borber: Hinter-Jndien nac) Oftafien, wo dex
Rring augendlidlic) ijt. Die RNiidtehr follte iiber Norbamerita
und Gugland erfolgen. Jbr Hauptziwed war, eine Krédftigung ded
fhwidhiichens Pringen herbeizufithren, uebenbei follte er Kand und
Qente in allen Jonen tennen lernen. Nady ber Heilung der Wunbe
with nun wobl jofort die Heimreife erfolgen.

Standedamt Giebidenftein:
@eboren.

9. Mai. Dem Maurer H. W. A O. Klemm eine T., Siethens
ftrage 1. — Dem Spinner A. G. R. Rattein ein S., Eidendorffs
ftrage 7. — Dem Topfer J. . Plovin eine T., Abdvotatenftrage 9e.
— Dem Metaldreher und Mufifer %}5. €. Banje ein ©., Trijts
firage 10. — Dem Bohrer J. Ch. F. Miiller ein S., Triftitrae 18

Geitorben.

9. Mai. De3 Handarbeiter F. Engel S. 9 M. 9 T., Trothaers
ftrage 28, — Ded Tifdiler C. H. Sdoltisied T. 22 T., Hobeftrage 15.
— Ded Fabrifarbeiter F. E. Leopold T. 9 M. 28 T., Adolijtrape 3.
— De praft. Argt Dr. med. €. & F. A Hodiheim S. 17 J., Burgs
ftrage 82. — De8 Maurer €. . Seifert T. ¢ M. 7 T., Hobes
ftrage 17.

Jnngen did oder it Talenten bden
eg aur literarijchen Laufbabn au ebnen, icheint jich bad litevarifde
Burcanw der ithaviften - 2 i in Wien ( i
gaife 4) aur Aufgabe gemadit gu Haben, da e8 denfelben laut Injerat
*}Ibz{;rurf ihrer Grzeugniffe in einer vevbreiteten illujtrivten Seitfdhrift
verfpridit.

Die ewig fidh verjiingende Natur! MWibrend de8 Jahres
fcheidet Dad Wlut fortwibrend unbrauchbare Stoffe aus, die, wenn fie
nidht rechtzeitig nady augen abgefithrt werben, die manmigfadiiten und
oft fdwere Stvanfheiten Hervborvufen fonnen. J abr und bit
ijt aber bie vechte Reit, um die fidh im Kbrper abgejesien, iiberilitffigers
und die Thitigleit der einelnen Ovrgane hemmenden Stoffe und Sifte
(Galle und Sdleim) durd) eine vegelvecite, den Korper nicht fhibigende
Abfithriur gu entfernen und fierdurd) idiweren andeven Leiben, welde
burdy dieje Stoffablagerungen leidht berborgerufen werben, voraubeugen.
Richt nur fire @ieienigrn, welde an geftorter Berbauung, BVerftopfung,

I i Trdgheit un
igleit ber Glieder, Dril

Geute begiunen. Wemr ber Bejdlufp befolgt wird, feiern fdmmts
lidje Bevgtoerte tm Loirebaffin.

* Hawburg, 12, Mai. Die Regieruug bat einen Dampfer
qemiether, wm ven in Dentjdland fiir den Gouverneur von Deutjdy-
oftafrifa erbanten Regierungdpalait nad Darzed:Salaam
transportiven 3u laffen; 8 ijt ein impofante? Gebdude, dad nach
orientalijpen  Bebiirinifien erbaut wird. Dic Trandportfoften
betragenn 110000 Mart. Der Tedjuifer Bedhaus ift mit der
Anfitellung ded Gebduded in Afrifa beauftragt. Dev Dampfer
witd am 26. Mai in See gehen.

* Pirjdberg i. Sdl., 12, Mai. Am Geburtdtage ber
@Groprinzejfin von Weiniugen, 24. Juli, with Kaijer Wilhelm,
wie verlautet, jum Befud) in Scdlop Gromannddorf evwartet.

* Qarldrufe, 12. Viai. Dad Befinden ber feit 3 Wodyen
an einer Benenentziindbung evbrantien Prinzejjin Glifas
beth ot fidh perfdlimmert. Seit einigen Tagen ijt Hohes
Fieber und eine Ausdehnung ber Euizitndung eingetreten.

* @enna, 12. Mai. Der Gericht8hof verurtheilte den aud
Prenfen geditrtigen Karl Ranglev in contumaciam 3u bier
Jabren Judthaus und einer Geldjtrafe von 5000 ire wegen
Werfithrung feined Freundes Waftacdyi, eined Beamten im
@enictorpd, gur Ausliefernng widtiger Feftungsdpldne,
weldye Kangler bann dem deutfchen Stonful zum Kauf angubieten
verfucht batte; al® er ficy entdectt fah, war er entflofen.

* Qiffabon, 12. Mai.  Gejtern Abend um 11 Uhr ijt eine
auf eine Feufterbant bed Minijteriums bes Junern gelente
Bombe erplodirt, gerade alg eine Sigung ded i}Eiuangfomltés
in dem Winijterium abgehalten wurde. Dasd Stetmwerf wurde
ftart bejchadigt. Dasd Gebdude wurde fofort umsingelt und zwei
Weiber verbaitet.

* Newyort, 12, Mai. E3 fdloffen etiva 3500 Holz-
panbler ibre MWerlftdtten, wodurdy 125000 Perjonen
broblo® rourben.

piterie, Hamorrhoiden, Shmerzen

tm Magen, in ber Leber und den Darmen leiden, jonbern audy dem
Gejunden ober den fidh fiiv gefund Daltenben fanun nidt bringend
genug angerathen terden, dem foftbaven rothen febendfait die volle
Reinheit und Stivfung durd) eine gwedmifpige und vegelmipig durdy>
gefitbrte fur vorfiytig au wabren. Al8 das vorziiglichjte Mittel biersu
fonnen Jedermann die Aothefer Ridard Brandt's Schweizerpilen,
welche unfere Hervor icini ititen ald ebenfo
wirtiam mwie abfolut unidadlid warmitens empiedblen, auis Befte ans
gerathen werben unbd findet man biefelben in den Apothelen & Schadtel
1 Marf. Man fei vorjichti feine werthlofe Nacyahmung au evbalten.
L,Die aui jeber Schadbtel aud) quantitativ angegebenen BVeftanda
theile find: Silge, Mofdyudgarbe, Aloe, Abfynth, Bittertlee, Gentian.”

Die von drzeli tidten Bafti dev
»» Saijer: Friedvich : Quelle ““ find in allen Apothelen 2. ju haben.

Berliner Birfe vom 13, Mai 1891,
Anfangs:Courfe.

Gigener Fernfpredbdienft bes ,General-Anjzeigers”.
Disconto-Commandit . . 184,— | Elbethal-Bahn .

Berliner Handelsges . 140,10 | Dux-Bodenbach . .
Dresdener Bank . 140,60 | Buschtiehrader. . .
Darmstiidter Bank Galizier . . . . .
Oesterr. Credit Gotthardbabn . . .
Bochumer Guss. . Ital. Mittelmeerb. .
Laurahfitte . Warschau-Wien . .

Dortmunder Union 5% Italiener
4% Ungam .
4% Egypter
1880 Russen
Russ. Noten . .
Nordd. Lloyd .
Tendenz: fest.

Harpener . ¢
Dannenbaum . .
Consolidation . .
Hibernia . . . .
Gelsenkirchen .
Franzosen . . .
Lombarden .

* Waiferftinde.
Trotha -+ 2,44,

Am 18. Mai: Halle, unterhald + 2,10.
Ym 12. Mai: Galbe Oberpegel 1,82.

Interpegel + 1,84. Dredben — 0,02, Magbeburg + 2,42.

Sertige Witjdye

fiir Damen:, Hereen: und Kinder.
Grofe Auswabl, bilige fefte Freife.

Brummer
&
Benjamin,

23
Gr. Ulridyjte.
23,




“Donnerdtay @eneval:Wngeiger fiir Halle: und den Eaallveid. 14, Mat. Ne. 110,

Spitzen-Fichus. Spitzen-Visites. szen Mantlll
Spitzen-Pellerinen.  Spitzen-Promenades.

‘Wasserdichte
von Lﬁster Beige, Gloria, Bastseide und engl. carrirten oder
gta“b Mantel : gostreiften Wollstoffen

in der nelsextlgsten Faconauswahl.

Bruno Freytago

Halle a. S.

T~ Die weltbelanute PG

& . 2 | an i e
Bettfodernfabrik HKavtoffeln, J s

Gustav Lusti, ?
petjenbet gegen Slug:m?:;:“(l:“g: }.:;a Ginen gaﬁcn Pojten gany vorziiglide fdrich b

In feffionen
19 t) garantict neue, boryiigl. filllenbe Magnum-Bonum , meflreidy u. febr gut

: u: fdymedtend, fo fchdn wie tm Herbit, dedgl Abg.
g:n';:‘:::&'hﬁgmé{!f"ﬁDwm?i 1,20 Na'Ch beendeter vent ff. g:ulebe"artnﬁeln empfiehit im Ganz. ar nllge

Sinfithru
Abg.

meifie Halbdaunen, das Piund :lm 175 ‘habe ich verschiedene dm-chaus gule Waal-en im Preise . Gingelnen 0. Heller, Steinteg 33.
veine Gangdounen, das Pfund L. 2,76, P i

T 5 PrimaKalbfleisch, § &=

Berpadung wird nidyt berechnet. c l steckn er «inigt bha
al e 55—65 Pfg.,
Landwirth{datl. fowie hanfm 3 S 3053 big” bg "
. Leinen-, Wische- und Aussteuer-Gesehift, £eber 70 Bfg. Mbeitar
tinf. u. dopp. Budfiihrung ’ : ' Ber.@rp.-Sdaditer, Beiiph.uFriesl. W Gonntag
2. lefre Herven und Damen griinblidy 3u Crrosse Steinstrasse S8. SLBUIERYs & Bberg.de gt
ek Sk 3B, Gonocar. *9tad Aus: Kleingehacfted Brennbols, Den
gang trod m rl. %ubr: 8 Mar? frei Haus. bie Man
Carl Giese Ilfll, Schroder,
Albredtftr. 29, lq Qampffdmnbem, Unterplan 4.

ilighe Sepugoquele 31!5119[11[11[[ bon $li]lll]ll|ﬂlllfﬂl
Schuhwaaren || epen, Anigabe des GeAdiafes § o

Hutfabrik mit Maschinenbetrieb

Halle a. 8, Halle a. S 3u und unter dem Selbitfoftenpreis. ;jtu’l?”;b
Grosse Hﬂl'maﬂﬂ Hﬂllgk Grosse aller Art. Gr. erid)m.B o t t @t.ﬂ[lridmr. Allo:;nixru%
Ulrichstr. 36 Hoflieferant Ulrichstr. 36 ¢ A. Vogel, S%ubmader: Kl OSTeWILZ. bt
. % SpANLS pein $teinweg 1. Junge Vnor:‘ (:Ia-:, Enixon lunl H:h;&l;:n, cnp.unon. :g?:’.h‘;
reichhaltiges Lager in Kopfbedeckungen Bayr. Delik.-Rettige, faische Gurken und Waldmei S
aller Art und Preisiagen. Aechte Gl,vcerln- islinder Heringe, neue Mal!--Karlnﬂnln, Atz
Schwefelmileh-Seife Schnlttbohnon 2 Pid.-Dose 40 Pf )
Filz zu techn. Zwecken, Direkte Bezugsquelle, ©® (Jabresablas 60,000 Stie) @ Echt und S "~ pui
Dresden — Leipzig — Halle a. S. la;xéhbn%nfu?rfumgts xmnC D. Wunder- q.k l’r-u-r Dal-kaien;-lé:linkcn, a8 gemei

zi.i.??.?l‘.q‘l. = Gryielung  {donen, Westph. Pumpernickel 4 Pfd. 78 Pig.,

fammetartigen, teifen ‘f:l-u borailgs

lig ur f‘mﬂ“flf“;x 05'::;{3;:::' Gr. virienstr, 58.  ebr. Zorm, Fernspr. 307,

@ ll
Wilh. Heckert, it 1868 Wi ¢ Kataer,

witz, Geiftitr. 67, Havagaffe 1, Filiale
@r. Ulridyjtrafie 60. mnusftr.ﬂ,A.Stelubnch,Ranigftr.le. C L
Transportable Grudetfen . eonhal'(lt
g = Jur Beenitilng Hallc o 4 8 Geleistrame 3. 70
Anf . . 8.
Beidaltiges fager.  Billge Preife. rg}"g;:;g:“ﬂ;"‘}'lsg;%,: 3@‘:&3‘3:’,"% i At L
. . . ublen um Jieg. 3. raljund u.
Sdyweine, Rindvieh und Pierde (i Resiorion e s "wis Damen- und HKindeckleider
vefet bs @allefie Besherungs-Yrcein gu ak o. 3. | | B GHE o MG KT || o saiogn o i, G, S, monye, moigose
f g . 4 e, Dofen, 3
. f.'(genttn on ?utl! Pligen gejudt. i{;_is u IOOD()AD Zhlr. Anaplung. Preiditellung und &reng.\":':ﬂi: %z;un‘m; au‘f:u‘:;‘lnm szum::nn i
Dfjerten niederzulegen im Beteranendan! Halle a. S, i Tufterouien, TTerm——————e ]
Stahibad Lauchsisdt. eg, - Bej. Sivaliur. Brauerei zum Pappenheimer
4 oy = Tobias Glisser, @rifenthal,
Saifon vom 15. Mai bis ult. , tiglidy Poft: I u. II Gorte. Station Probit ber B a Milnden, empfiehit
Berbindbung mit Halle uud Merjeburg. uuﬁhnlktlb 10 bef it Sl B
“f"‘* Riniglide Bade:Dirveftion. g '« Hugo, 9 ‘.Jg;\ ber ’W?:l’tl;hlaﬂl;: Ll i ‘.r.n“;?'i'e;:l‘n:e” Jnﬁ’glz:hl:‘l::, %::Il:illl‘:::t-“ tl.'d”. D
{ Anzn 0 u. f. w. empfehlen iu &tﬁmr WAndwabl und aller i
1 Gm @
Jacken, idi
- Hﬁte, mittel
Miitzen, ki
Strimpfe 105, ﬁeimigetfttoﬁe 105 s

Souty
-

Eisasser Waschdeiderstorie und Wolmousselings |3

Blufter nady Jnswiirts fronce! . €. Weddy-Pénicke.




	General-Anzeiger für Halle und den Saalkreis
	1891


